
Werbeleiterin Manuela Mühleisen, Philipp Layher und Geschäftsführer Albrecht u. Stefan Layher mit dem VfB Stuttgart

Philipp Layher und Geschäftsführer Albrecht u. Stefan Layher mit 1899 Hoffenheim

Großaspach - ein Fußballmärchen
Layher Wohnbau holt Bundesligisten in den Sportpark Fautenhau
Die Sonne strahlte vom Himmel und Wogen der Begeisterung schwappten durch das Stadion. Vom 09. 

bis 11. Juli dieses Jahres war der Sportpark Fautenhau in Großaspach Schauplatz eines weiteren 

Fußball-Sommermärchens, das Layher Wohnbau aus Besigheim großzügig unterstützte.

 „Es ist wirklich toll, dass wir die Gelegenheit haben die Bundesligamannschaften endlich einmal hautnah zu 

erleben. Dass in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ein Unternehmen aus der Region dies gerade den 

Jugendlichen ermöglicht, finde ich bemerkenswert“, schwärmte Dorothee Diem aus Sulzbach/Murr, engagierte 

Mutter eines begeisterten Fußballspielers. Ihr Sohn Cedric konnte nicht nur als Teilnehmer eines Fußballcamps 

seine Künste am runden Leder verbessern, sondern auch den Profis von 1899 Hoffenheim und dem VfB Stuttgart 

über die Schulter blicken. Schon am Donnerstag, 9. Juli 2009 schlug das Herz von Cedric höher, als Stürmerstar 

Vedad Ibisevic nach langer Verletzungspause in den Reihen der Hoffenheimer sein umjubeltes Comeback gab. 

Er ließ sich von Cedric wie den anderen 3200 Zuschauern enthusiastisch feiern. Vor dieser fesselnden Kulisse 

wuchs freilich auch der Gastgeber, Regionalliga-Aufsteiger SG Sonnenhof Großaspach, über sich hinaus. Der 

Schuss des Tages von SG-Stürmer Nicolo Mazzola landete hinter Timo Hildebrand im Netz, und die Freude der 

Fans des Viertligisten kannte keine Grenzen.
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Noch größer war der Jubel am Samstagnachmittag, als bei herrlichem Sommerwetter die Fußballer des VfB 

Stuttgart im Sportpark Fautenhau ihr Stelldichein gaben. 

Die imponierende Fankulisse mit rund 5600 Zuschauern sorgte für Gänsehaut-Feeling., Beide Mannschaften 

lieferten sich im Mittelfeld einen spannenden Kampf, bei dem die SG Sonnenhof Großaspach dem Bundesligisten 

aus Stuttgart durchaus ebenbürtig war und sogar die besseren Torchancen hatte. Die VfB-Stars Matthieu Delpierre 

und Martin Lanig bissen sich an der SG-Abwehr ebenso die Zähne aus wie Nachwuchsstürmer Alessandro Riedle, 

dessen Vater Karl-Heinz 1990 mit Deutschland Fußball-Weltmeister wurde. In der zweiten Halbzeit hatten die SG-

Fans unter den Zuschauern den erlösenden Torschrei schon auf den Lippen, als Abedin Krasniqi nach einem 

Foulspiel von VfB-Torhüter Sven Ulreich zum Elfmeter antrat. Doch er setzte den Ball klar über den Balken, sodass 

sich beide Mannschaften mit einem torlosen Unentschieden zufrieden geben mussten.

Für VfB-Trainer Markus Babbel hatte die Partie aber dennoch einen hohen Stellenwert, war sie doch eine 

Generalprobe für das DFB-Pokalspiel gegen den gleichen Gegner am 1. August im Heilbronner Frankenstadion. 

„Ich habe heute gute Erkenntnisse gewinnen können. Das Spiel war für uns in der Vorbereitung wichtig“, so Babbel. 

Auch bei dem DFB-Pokalspiel der SG Sonnenhof Großaspach gegen den VfB Stuttgart ist Wohnbau Layher ein 

Hoffi, das Maskottchen
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